Datenschutzerklärung: Website, E-Mail und Bildnachweise – Madonna di Campiglio Azienda per il Turismo S.p.A.
Informationen gemäß Artikel 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679
Diese Seite stellt die „Datenschutzerklärung“ dieser Website dar und dient dazu, Informationen darüber bereitzustellen, wie die personenbezogenen Daten der Nutzer verarbeitet werden, die mit dieser Website interagieren und die über diese Website angebotenen Dienste in Anspruch nehmen. Darüber hinaus dient sie der Erfüllung der Informationspflichten gemäß Artikel 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679.
Diese Datenschutzerklärung gilt ausschließlich für diese Website und nicht für andere Websites, die der Nutzer gegebenenfalls über Links auf den Seiten dieser Website aufruft.
Die Verordnung (EU) 2016/679 zum Schutz personenbezogener Daten (im Folgenden „Verordnung“ genannt) enthält Vorschriften zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Verkehr solcher Daten und schützt die Grundrechte und Grundfreiheiten natürlicher Personen, insbesondere deren Recht auf Schutz personenbezogener Daten.
Gemäß Artikel 4 Nr. 1 der Verordnung bezeichnet der Ausdruck „personenbezogene Daten“ alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“ genannt) beziehen.
Unter „Verarbeitung“ versteht man jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten, wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung (Artikel 4 Nr. 2 der Verordnung).
Gemäß Artikel 12 ff. der Verordnung muss die betroffene Person außerdem angemessen über die vom Verantwortlichen durchgeführten Verarbeitungstätigkeiten sowie über ihre Rechte informiert werden.
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
Madonna di Campiglio Azienda per il Turismo S.p.A.
Via Pradalago 4
38086 – Madonna di Campiglio (TN)
Tel.: +39 0465 447501
E-Mail: info@campigliodolomiti.it
Website: https://www.campigliodolomiti.it
USt-IdNr.: 01854660220
Zwecke der Verarbeitung und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Die personenbezogenen Daten der Nutzer werden zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken und auf Grundlage der jeweils angegebenen Rechtsgrundlagen verarbeitet:
1. Zum Abschluss und zur ordnungsgemäßen Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgen, in Bezug auf die angeforderten Informationen und/oder Dienstleistungen/Produkte sowie zur Beantwortung von Anfragen der betroffenen Person. Die Rechtsgrundlage für die genannten Verarbeitungstätigkeiten ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EU) 2016/679.
2. Zum regelmäßigen Versand von Newslettern und kommerziellen Mitteilungen über Dienstleistungen, Produkte, Initiativen und Aktivitäten des Verantwortlichen mittels Fernkommunikationstechnologien (E-Mail, Telefon, SMS, WhatsApp). Die Rechtsgrundlage ist die Einwilligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 2016/679.
3. Zum regelmäßigen Versand von Newslettern und Mitteilungen über Dienstleistungen, Produkte und Aktivitäten der Partner und Sponsoren des Verantwortlichen, einschließlich solcher aus der Automobilbranche, die für die betroffene Person von Interesse sein könnten, mittels Fernkommunikationstechnologien (E-Mail, Telefon, SMS, WhatsApp). Die Rechtsgrundlage ist die Einwilligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 2016/679.
4. Zum Versand von E-Mails mit kommerziellen und werblichen Informationen über den Verkauf eigener Produkte/Dienstleistungen, die derselben Art wie die von der betroffenen Person zuvor erworbenen Produkte/Dienstleistungen entsprechen, sofern die betroffene Person dieser Verarbeitung nicht widerspricht. Ein solcher Widerspruch ist jederzeit möglich. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung sind die berechtigten Interessen des Verantwortlichen gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f.
Im Zusammenhang mit den zu Marketingzwecken gemäß den Punkten 2 und 3 versandten E-Mail-Mitteilungen kann der Verantwortliche Tracking-Technologien wie Tracking-Pixel oder gleichwertige Instrumente einsetzen, mit denen bestimmte Informationen über die Interaktion mit der Nachricht erfasst werden können, beispielsweise das Öffnen der E-Mail und die Nutzung der darin enthaltenen Links.
Diese Informationen werden verwendet, um die Wirksamkeit der Kampagnen zu messen und die Inhalte, die Art und Weise sowie die Häufigkeit der Mitteilungen zu verbessern.
Das individuelle Tracking erfolgt auf Grundlage der Einwilligung der betroffenen Person. Diese kann jederzeit widerrufen werden, auch unabhängig von der Einwilligung zum Erhalt der Mitteilungen, über die Funktion „Präferenzen verwalten“ in den E-Mails oder über die anderen in dieser Datenschutzerklärung angegebenen Möglichkeiten.
Wird ausschließlich die Einwilligung zum Tracking widerrufen, kann die betroffene Person weiterhin Mitteilungen erhalten, ohne individuell nachverfolgt zu werden.
Für die unter Punkt 4 genannten Mitteilungen werden bei fehlender Einwilligung zum individuellen Tracking ausschließlich aggregierte oder anonyme Statistiken verwendet, sofern verfügbar, oder Mitteilungen ohne individuelles Tracking versandt.
5. Zur Beantwortung von Anfragen, die Nutzer per E-Mail und/oder über Formulare auf der Website übermitteln. Die Rechtsgrundlage für die genannten Verarbeitungstätigkeiten ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EU) 2016/679.
6. Zur Ermöglichung und Gewährleistung der Funktionsfähigkeit der Website-Navigation sowie zur Sicherstellung eines angemessenen Niveaus an Sicherheit, Integrität und Verfügbarkeit. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung sind die berechtigten Interessen des Verantwortlichen gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f.
7. Zur Analyse statistischer Daten in aggregierter oder anonymer Form, um die ordnungsgemäße Funktionsweise der Website, den Datenverkehr, die Benutzerfreundlichkeit und das Interesse der Nutzer zu überwachen. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung sind die berechtigten Interessen des Verantwortlichen gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f.
8. Zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung sind die berechtigten Interessen des Verantwortlichen gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f.
9. Zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen, von Verordnungen, unionsrechtlichen Vorschriften oder behördlichen Anordnungen. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c.
10. Um vorbehaltlich der Einwilligung sicherzustellen, dass Marketingmitteilungen über Produkte und Dienstleistungen des Verantwortlichen sowie Mitteilungen von Geschäftspartnern und Sponsoren und Online-Werbung besser auf die Interessen der betroffenen Person abgestimmt sind. Zu diesem Zweck können Daten über Präferenzen und Interessen zur Personalisierung der Mitteilungen verwendet werden. Werden Informationen über Interaktionen mit E-Mails auch für diesen Personalisierungszweck verwendet, erfolgt dies ausschließlich auf Grundlage der entsprechenden Einwilligung. Die Rechtsgrundlage ist die Einwilligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 2016/679.
11. Zur Durchführung von Marktforschungen, um das Angebot an Produkten, Dienstleistungen und Aktivitäten des Verantwortlichen und seiner Partner weiterzuentwickeln und zu verbessern. Die Rechtsgrundlage ist die Einwilligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 2016/679.
Kategorien von Daten
Es werden die Daten erhoben und verarbeitet, die zur Erreichung der oben genannten Zwecke erforderlich sind:
· Identifikationsdaten
· Kontaktdaten
· Daten im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis
· Daten über Präferenzen und Interessen der betroffenen Person
· Daten über Interaktionen mit E-Mail-Mitteilungen, wie das Öffnen von Nachrichten und die Nutzung von Links, sofern das Tracking aktiviert ist
Navigationsdaten
Die für den Betrieb dieser Website eingesetzten IT-Systeme und Softwareverfahren erfassen während ihres normalen Betriebs bestimmte personenbezogene Daten, deren Übermittlung mit der Nutzung der Internet-Kommunikationsprotokolle verbunden ist.
Diese Informationen werden nicht erhoben, um sie identifizierten betroffenen Personen zuzuordnen. Aufgrund ihrer Beschaffenheit könnten sie jedoch durch Verarbeitung und Verknüpfung mit Daten Dritter eine Identifizierung der Nutzer ermöglichen.
Zu dieser Datenkategorie gehören die IP-Adressen oder Domainnamen der Computer, die von Nutzern beim Zugriff auf die Website verwendet werden, die Adressen der angeforderten Ressourcen in URI-Notation (Uniform Resource Identifier), der Zeitpunkt der Anfrage, die zur Übermittlung der Anfrage an den Server verwendete Methode, die Größe der als Antwort erhaltenen Datei, der numerische Code, der den Status der Serverantwort angibt (erfolgreich, Fehler usw.), sowie weitere Parameter des Betriebssystems und der IT-Umgebung des Nutzers.
Diese Daten werden ausschließlich verwendet, um anonyme statistische Informationen über die Nutzung der Website zu gewinnen und deren ordnungsgemäße Funktionsweise zu überprüfen. Sie werden unmittelbar nach der Verarbeitung gelöscht.
Die Daten können zur Feststellung einer Verantwortlichkeit im Falle mutmaßlicher Cyberstraftaten zum Nachteil der Website verwendet werden.
Verweigerung der Bereitstellung von Daten
Abgesehen von den Angaben zu den Navigationsdaten steht es den Nutzern/Besuchern frei, ihre personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Die Bereitstellung der Daten ist in bestimmten Fällen erforderlich, da eine Verweigerung dazu führen kann, dass ein Vertrag, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, nicht abgeschlossen oder nicht ordnungsgemäß erfüllt werden kann und/oder dass gesetzliche Verpflichtungen, denen der Verantwortliche unterliegt, nicht eingehalten werden können.
Die Bereitstellung von Daten für Verarbeitungstätigkeiten, die eine Einwilligung erfordern, ist freiwillig. Die Nichtbereitstellung dieser Daten führt nicht dazu, dass die von dem Verantwortlichen angebotenen Produkte oder Dienstleistungen nicht in Anspruch genommen werden können.
Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.
Im Zusammenhang mit E-Mail-Mitteilungen kann die betroffene Person außerdem entscheiden, weiterhin Mitteilungen zu erhalten und lediglich die Tracking-Technologien über die Funktion „Präferenzen verwalten“ in den E-Mails oder über die anderen in dieser Datenschutzerklärung angegebenen Möglichkeiten zu deaktivieren.
Herkunft der Daten
Die Daten werden von der betroffenen Person bereitgestellt, in den gesetzlich zulässigen Fällen bei Dritten erhoben oder im Rahmen der Interaktion mit der Website sowie, vorbehaltlich einer gegebenenfalls erforderlichen Einwilligung, mit den vom Verantwortlichen versandten E-Mail-Mitteilungen automatisch erfasst.
Art und Weise der Verarbeitung
Gemäß Artikel 5 der Verordnung werden die personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung sind:
1. Auf rechtmäßige Weise, nach Treu und Glauben und in einer für die betroffene Person nachvollziehbaren Weise verarbeitet.
2. Für festgelegte, eindeutige und legitime Zwecke erhoben und erfasst und nicht in einer mit diesen Zwecken nicht zu vereinbarenden Weise weiterverarbeitet.
3. Dem Zweck angemessen und erheblich sowie auf das für die Zwecke der Verarbeitung notwendige Maß beschränkt.
4. Sachlich richtig und erforderlichenfalls auf dem neuesten Stand gehalten.
5. In einer Weise verarbeitet, die eine angemessene Sicherheit gewährleistet.
6. In einer Form gespeichert, die die Identifizierung der betroffenen Personen nur so lange ermöglicht, wie es für die Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist.
Die Verarbeitung erfolgt sowohl mit manuellen als auch mit elektronischen und telematischen Mitteln nach Organisations- und Verarbeitungsverfahren, die in engem Zusammenhang mit den jeweiligen Zwecken stehen.
Dabei werden die Sicherheit, Integrität und Vertraulichkeit der Daten unter Einhaltung der organisatorischen, physischen und technischen Maßnahmen gewährleistet, die in den geltenden Vorschriften vorgesehen sind.
Es werden keine Entscheidungen getroffen, die ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung beruhen und die gegenüber der betroffenen Person rechtliche Wirkung entfalten oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigen.
Eine etwaige Personalisierung der unter Punkt 10 genannten Mitteilungen erfolgt ausschließlich zu Marketingzwecken und entfaltet keine derartigen Wirkungen.
Offenlegung von Daten
Personenbezogene Daten können gegenüber Personen offengelegt werden, die zur Verarbeitung personenbezogener Daten befugt sind, sowie gegenüber externen Auftragsverarbeitern, die vom Verantwortlichen bestellt wurden und mit der Durchführung der oben genannten Zwecke betraut sind. Die vollständige Liste der externen Auftragsverarbeiter ist beim Verantwortlichen erhältlich.
Vorbehaltlich der Einwilligung der betroffenen Person können die Daten auch an Drittunternehmen weitergegeben werden, die als Sponsoren und/oder Geschäftspartner des Verantwortlichen auftreten und die Daten für die unter Punkt 3 des oben genannten Abschnitts „Zwecke der Verarbeitung“ aufgeführten Zwecke verwenden können.
Im Rahmen der Verfolgung der oben genannten Zwecke können die Daten auch an andere Stellen weitergegeben werden, die als eigenständige Verantwortliche handeln.
Verbreitung von Daten
Personenbezogene Daten werden nicht verbreitet.
Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer
Für die oben genannten Zwecke werden die personenbezogenen Daten innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) verarbeitet.
Sollten personenbezogene Daten in Drittländer übermittelt werden, werden bei Fehlen eines Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission dennoch die Anforderungen der geltenden Rechtsvorschriften für die Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer eingehalten, beispielsweise durch die Verwendung der von der Europäischen Kommission bereitgestellten Standardvertragsklauseln.
Speicherdauer der Daten
Im Allgemeinen werden personenbezogene Daten nur so lange gespeichert, wie es zur Erreichung der Zwecke, für die sie erhoben und verarbeitet wurden, unbedingt erforderlich ist.
Daten im Zusammenhang mit Vertragsverhältnissen und der Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen können, soweit anwendbar, für einen Zeitraum von höchstens 10 Jahren nach Beendigung des Vertragsverhältnisses gespeichert werden.
Daten, die für auf einer Einwilligung beruhende Zwecke verarbeitet werden, werden für einen Zeitraum von höchstens 2 Jahren gespeichert, sofern die Einwilligung nicht vorher widerrufen wird.
Innerhalb derselben Höchstfrist werden auch individuelle Daten über Interaktionen mit E-Mail-Mitteilungen gespeichert, sofern sie nicht zuvor gelöscht oder in anonymisierter Form aggregiert werden.
Eine gegebenenfalls erforderliche längere Speicherung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen bleibt hiervon unberührt.
Rechte der betroffenen Person
Gemäß Artikel 15 bis 21 der Europäischen Verordnung (EU) 2016/679 und den geltenden nationalen Rechtsvorschriften kann die betroffene Person nach Maßgabe der Verfahren und innerhalb der Grenzen der geltenden Rechtsvorschriften die folgenden Rechte ausüben:
· Eine Bestätigung darüber verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten vorhanden sind (Auskunftsrecht).
· Auskunft über die Herkunft dieser Daten erhalten.
· Die Daten in verständlicher Form erhalten.
· Informationen über die Logik, die Methoden und die Zwecke der Verarbeitung erhalten.
· Die Aktualisierung, Berichtigung, Vervollständigung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung von rechtswidrig verarbeiteten Daten verlangen, einschließlich solcher Daten, die für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht mehr erforderlich sind.
· Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde einlegen (italienische Datenschutzaufsichtsbehörde – Garante per la protezione dei dati personali).
· Darüber hinaus allgemein alle Rechte ausüben, die ihr nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zustehen.
· In den gesetzlich vorgesehenen Fällen die Einschränkung der Verarbeitung und die Datenübertragbarkeit verlangen.
· In den gesetzlich vorgesehenen Fällen Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen.
· Die erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen, auch ausschließlich in Bezug auf das Tracking von E-Mail-Mitteilungen, und auf Wunsch weiterhin Marketingmitteilungen ohne individuelles Tracking erhalten.
Die betroffene Person kann ihre Rechte ausüben, indem sie ohne besondere Formerfordernisse eine entsprechende Anfrage an den Verantwortlichen unter den oben angegebenen Kontaktdaten richtet.
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